
Sg .Damen und Herren, ich protestiere vehement gegen die Einführung eines 
Lehrerdienstrechtes in der geplanten neuen Fassung! Sie bringt entgegen der ursprünglichen 
Fassung weder Vorteile für die Lehrer noch für Schüler und Eltern,aber sehr wohl Vorteile für 
den Staat durch eine niedrigere Lebensverdienstsumme der jungen Lehrer.Wer so wenig 
Achtung vor der Lehrerschaft hat,die jahrzehntelang gute ,teilweise übermenschliche Arbeit 
geleistet hat, verdient es nicht ,in der Regierung zu verbleiben! Wer so wie jetzt an 
Erkenntnissen der Wissenschaft vorbeischaut,was die Schüler und das Lernen betrifft,verdient 
es nicht,über die Schule zu bestimmen! Lösungen einer derart diffizilen Materie brauchen 
Fachleute wie Lehrer aus der Praxis,die leider zuwenig eingebunden sind.Über Köpfe hin- 
weg zu entscheiden heißt ,die Demokratie zu missbrauchen! Ich fordere Sie daher auf, für und 
nicht gegen Menschen zu entscheiden,dazu hat die. Bevölkerung Sie gewählt!MfG Schulrat 
Walter J.Huber 
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